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F L A S H  

Pflichtaufgabe: 4:0-Sieg 
S Q U A S H :  U n b e 
dingt  gewinnen 
will d a s  Erstliga
t e a m  des  Squash-
Racke ts  Club Va
d u z  das letzte 
Heimspiel  der  Sai
son. D i e  Residenz-
ler, d ie  sich berei ts  
für  d ie  Aufstiegs
spiele in d ie  Nat io
nalliga B qualifi
ziert haben ,  treffen 

heute  u m  19.15 U h r  a u f  d e n  Tabellcnvorletzten 
Stelz Wil. Br isant  mach t  d i e  Part ie ,  dass de r  
G e g n e r  in d e n  Aufstiegsspielen Tösstal  I (Grup 
p e  O s t  1) dieselbe Punk teanzah l  (24) u n d  gleich 
viele Matchsiege (30) aufweisen kann ,  a b e r  ei
nen Satzsieg (93) m e h r  als d i e  Vaduzer  er r ingen 
konnte .  « D a r u m  gilt für u n s  h e u t e  n u r  eins: wir 
wollen und  müssen  o h n e  Satzverlust  mit 4:0 ge
winnen. D e n n  n u r  dann  h a b e n  wir  die Möglich
keil, die Aufstiegsspiele zu  H a u s e  durchführen 
zu können.  Auf  Position 1 geh t  Chris toph 
Schmiedinger  in den  Bewerb ,  a u f  Position 2 
s tar tet  Nils H ö r n ö  u n d  D i e t m a r  Lamprcch t  
spielt a u f  Position 4», informier te  Heini Vögel 
(Bild),  d e r  selbst  a u f  Posit ion 3 agiert  u n d  d e r  
Begegnung optimistisch en tgegen  blickt. 

Rang 9 für Martina 
Negele 

L A N G L A U F :  Nach
wuchshoffnung M a r 
t ina  Nege le  stand 
le tz ten Samstag in 
Kippel  i m  Lötschen-
tal bei  e inem FIS-
KPT-Cup-Rennen  im 
Einsatz.  Nach einer  
l ängeren  gesundheit
l ichen Pause  (Kiefer
h ö h l e n e n t z ü n d u n g )  
w a r  dies  d e r  ers te  

Wet tkampf  seit d e m  30. J a n u a r  fü r  die LSV-
Liiuferin. Dennoch  überzeugte  Mar t ina  Negele  
u n d  lief a u f  d e r  10-KiIometer-Strecke a u f  d e n  
ausgezeichneten 9. Rang.  

K P T  SSV-Cup in Kippel im Lötschental 
Damen:  I. Andrea  Sente ler .SUI ,  32:24.4; 2. Wendy Wag
ner, U S A ,  33:40.8; 3. Laurence Rochat ,  SUI ,  33:42.8; fer
ner: 9. Martina Nege le ,  LIE, 35.23.0.  

Bossert und Quirici in 
Katar schwach gestartet 
G O L F :  Die  Schweizer A n d r e  Bossert  u n d  Paolo 
Quirici sind schlecht zum K a t a r  Masters  in Doha  
gestartet. D e r  Zürcher  liegt nach  d e m  ersten Tag 
mit 76 Schlägen (4 ü b e r  P a r )  a u f  R a n g  93. D e r  
Tessiner musste gar  mit e i n e r  80-er-Runde Vor
lieb nehmen  u n d  belegt lediglich d e n  136. Rang  
unter  d e n  143 Teilnehmern. I n  Führung  liegt d e r  
Australier Pe ter  Lonard  mit  6 7  Schlägen. 

Doha (Katar). Europäische PGA-Tour  
(1,2 M i o  Franken/Par 72).  Stand nuch d e r  1. Kunde: 1. Pe
ter Lonard ( A u )  67 .2 .  David Lynn ( E n g )  und R o l f  Munt/. 
( H o )  je 68. 4. Markus Brier ( O e ) ,  S tephen  Leany ( A u )  
und Gary Orr (Scho)  j e  70 .7 .  l a n  W o o s n a m  (Wales) 7 1 . -
Ferner: 93. Severiano Ballesteros (Sp)  und Andre  Bos
sert je  76 .136.  Paolo  Quirici 8 0 . -  143 Teilnehmer. 

LESERBRIEF 

Danke Sigi Hermann! 
Wir bedanken uns a u f  diesem Weg bei Sigi Her
mann und  seinem grossen Helferteam, welches 
den Kneissl-Cup 2000 f ü r  uns  wieder einmal z u  
einem unvergesslich schönen Erlebnis gemacht 
hat. Kopf  hoch Sigi; es wird immer  2 0 %  Motzer 
geben, wende dich einfach den 80% positiv Ein
gestellten z u  u n d  vor allem vergiss nicht die 
100% leuchtenden Kinderaugen. Gib nicht auf! 

Markus P. Bürgler mit Bianca u n d  Sebastian 
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Rookie» gewinnt in Schladming 
Markus Ganahl als 40. im ersten Lauf nicht für Finaldurchgang qualifiziert 

D e r  «Rookie des Jahres», Ma
rio Matt,  hat den  Nachtslalom 
von Schladming gewonnen. 
Vor rund 20.000 Zuschauern 
lag das österreichische Nach
wuchstalent bei seinem zwei
ten Weltcup-Sieg in de r  Zeit 
von 1:44,72 Minuten 81/100 
Sekunden vor dem Nor
weger Öle-Christian Furuseth 
(1:45,53) und seinem Lands
mann Thomas Stangassinger 
(1:45,62). Markus Ganahl (40. 
nach dem ersten Lauf) konnte 
sich nicht für den  Durchgang 
der besten 30 qualifizieren. 

Heinz Zöchhauer 

Grosse  Mühe  bekunde te  M a r k u s  
G a n a h l  (S ta r tnummer  53) mit  d e r  
v o r  al lem durch Regen i m m e r  
schlechter  we rdenden  Piste. D e n 
noch will Ganah l  dies nicht als Aus
rede  gel ten lassen: «Ich bin für  die
se Gegebenhe i t en  speziell im o b e 
r e n  u n d  im un te ren  Streckenteil  ein
fach z u  ha r t  gefahren - ich h a b e  die 
Skis zu  wenig laufen  lassen. D i e  
k n a p p  vor  mir  gestar teten Ös te r re i 
cher  Kur t  Engl (18. nach d e m  ers ten  
Lauf )  und  He inz  Schilchegger (26.) 
konn ten  sich ja auch für  den zwei ten 
Durchgang  qualifizieren», analy
sierte  d a s  LSV-Slalom-Ass sein 
R e n n e n  selbstkritisch. 

Dre ima l  schaffte Ganah l  in d ie
s e m  Weltcupwinter  die Qual i f ika
t ion fü r  d e n  Finallauf der  bes ten  30  
- u n d  d a s  kann  sich für  den  j u n g e n  
Tr iesenberger  durchaus  sehen  las
sen.  « W e n n  mir  d a s  j e m a n d  v o r  d e r  
Saison gesagt hätte,  hätte ich d ies  
sofor t  unterschrieben.  Andere rse i t s  
wäre  in Kranjska  G o r a  o d e r  in W e n 
gen  auch  ein Platz un t e r  d e n  e r s t en  
15 möglich gewesen. Dami t  h ä t t e  
ich in d e r  Startliste einen S p r u n g  
nach vorne  machen  können  - zu 
mindes t  e ine  30-er Nummer» .  I m  
Hinblick a u f  die nächste  Saison gibt  
es  für Ganah l  ein weiteres grosses  
Ziel: «Konstantz  u n d  Plätze in d e n  
Top-Fünfzehn».  

In d i e sem Winter  will d e r  LSV-
Läufe r  noch  in FIS-Rennen  wichti
ge Punk te  sammeln  und  als Saison-

Norwegern  angeführt .  D o c h  dann  
schied Ra iner  Schönfelder,  d e r  
Dr i t t e  nach  d e m  ersten Lauf,  aus, 
und  T h o m a s  Stangassinger,  d e r  
Zweite ,  k a m  nicht  an die Bes tmarke  
von O l e  Krist ian Furuseth  he ran .  
D o c h  Mar io  M a t t  hielt d e r  Nerven
belas tung s tand  und  verwandel te  
das  Zie lgelände in e inen wahren  
Hexenkessel .  

Weitere Infos:  www.fis-ski.com 
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Markus Ganald konnte sich beim Nachtslalom in Schladming nicht f ü r  den 
zweiten L a u f  qualifizieren. 

abschluss will e r  i m  Apri l  bei d e n  
Schweizer Meis terschaf ten noch 
einmal allen zeigen,  welch grosses 
Potential  in ihm s teckt .  

Zuschauermagnet Schladming 
D e n  ganzen T a g  hat te  es  in 

Schladming ge r egne t  u n d  lange w a r  
unsicher, o b  d a s  R e n n e n  übe rhaup t  
würde stat tf inden können .  Die Z u 
schauer  liessen sich vom misslichen 
Wel te r  a b e r  n ich t  abhal ten  u n d  
s t römten wie s c h o n  in d e n  Vorjah
ren zu Tausenden  ins Planai-Skista-
dion.  Und d ie  F a h r e r  schienen zu  
wissen, was s ie  ih rem Publ ikum 

schuldig sind. W i e  schon letzten 
Winter,  als Ben jamin  Raich in 
Schladming v o m  23. Platz nach d e m  
ers ten  Lauf  z u m  ersten Wel tcup-
Sieg ges türmt  war ,  wurde  auch d e r  
gestrige Slalom z u m  österreichi
schen Skifest. Ra ich  fehlte zwar  w e 
gen se iner  a m  Vortag er l i t tenen 
Hirnerschüt terung,  abe r  in s e inem 
Team gibt es  j a  genügend  a n d e r e ,  
die in die Bresche  springen k ö n n e n .  

Allerdings mussten die ös ter
reichischen Z u s c h a u e r  a m  E n d e  
noch  zittern: Z u  dr i t t  ha t t en  d i e  
ÖSV-Fahrer  n a c h  d e m  ers ten 
Durchgang  d a s  R e n n e n  v o r  dre i  

Deir Stand Im Weitem»'; 
Männer. Slalom (nach' 10;  Von 11 

Rennen; die besten 25 ISr 'deü Find tn 
Bormig qualifiziert):!.'Kjetil Aridr6 
Aamodt (No) 558.2, Matjaz Vtfcövnik 
(Sin) 478. 3. Ole Knsüän Furuseth 

; (No)444.4. Mario Matt (Ö) 384. I l h o 
rn as Stangassinger (Ö) 369.6. Benja
min Raich ( ö )  288; 7. Rainer Schönfei-> 

i: der (O) 275; 8. Didier Plaschy (Sz) 236. 
9; tfitfaKwc (Sin) 232.10. Jure Kosir 
(Sin) 216. , 

. . .  Gesamt (nach 35 von 40.Reaiien):l. 
Hermann Maier ( 0 )  1760. 2. Kjetil 
Andrd Aamodt (No) 1400. 3.  ;Josef 
Strobl (0)934.4. Kristian Ghedina (It) -
918.5. Stephan Eberbarter ( ö )  860.6. 

' Andreas Schifferer (Ö) 771. 7. Ritz 
„Strobl ( ö )  759. 8. Werner Branz (Ö) 
R<5&9. Didier Cuch« ( S z ) m i Q i p r e -

+ Frauen 6466). ^Italien 5485 (2408 
+ 3077). 3. Schweiz' 4737 . (3054+ 
1683). 4, FrankreictL4387, (1351+3036). 
5. Norwegen 397£ (286S+11Q4), 6. 
Slowenien 3322V? (1476+$46). 7. 
Schweden 2494 ($62+1532). 8. 
Deutschland 2460 (335+512^:9. USA 
1613- {692+921). 10. Kanada 1400 
(515+885). I L  Lfechtensteta&O (360+ 
280). 12. Finnland 536 (409*427). 13. 
Kroatien 420 (0+420). KRüssland 325 
(0+325). ; 'Vi"-" 

SRCV beim Leader chancenlos 
Squash Nationalliga A: Vaduz unterliegt dem Tabellenführer Royal Cham mit 3:1 

Beinahe erwartungsgemiiss verlief 
f ü r  die Spieler der Squash Rackets 
Club Vaduz die Nationalliga-A-Be
gegnung gegen den überlegenen Ta
bellenführer'Royal Cham. Lediglich 
a u f  Position l konnte Adrian Han
sen seinen Gegner Lars Harms mit 
3:0 bezwingen. In einer spannenden 
Partie, in der Harms im ersten Satz 
mit  7:1 und  in Satz 2 mit 4:0 in 
Führung lag, konnte Hansen durch 
eine sehr konzentrierte Spielweise 
das Match f ü r  sich entscheiden. Kla
rer waren die restlichen Spiele: Mar
cel Rothmund, RalfWenaweser und 
Christoph Schmiedinger hatten ge
gen ihre Kontrahenten keine Chan
ce u n d  verloren ihre Begegnungen 
mit jeweils 3:0. 

Resultate 
Posil ion 1: Lars Harms ( A I )  - Adrian 

Hansen ( A I )  0:3 (7:9,4:'), 4:9). Position 2: 
Paul S lec l  ( A I )  - Marcel  Rothmund ( A 2 )  
3:0 (9:2, 9:2. 9:0). Position 3: D a n y  Oesch-
ger  ( A I )  - Ralf Wenaweser  ( D l )  3:0 (9:1, 
9:6, 9:0). Posilion 4: Giorgio Sorio  ( B l )  -
Christoph Schmiedinger (B3)  3:0 (10:8,9:0) 
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